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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
ein neues Jahr liegt vor uns. Zu Be-
ginn wissen wir nicht, was uns alles 
erwartet. Wie wird sich die politi-
sche Lage in unserem Land entwi-
ckeln? Wie geht es mit den Krisen 
und Kriegen weiter? Greifen diese 
auch über in unser Land? Und was 
passiert in meinem Leben: Job-
wechsel, der Tod naher Angehöri-
ger, eine Erkrankung? Fragen über 
Fragen am Anfang des Jahres. Die 
Jahreslosung, die uns durch dieses 
neue Jahr begleitet, hilft dabei, 
trotz allem Ungewissen auf die Lie-
be zu vertrauen. 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Lie-
be.“ (1. Korinther 16,14) 
Wenn wir einander in und mit Lie-
be begegnen, dann geht vieles 
leichter. Dann können wir einander 
Fehler verzeihen und gemeinsam 
den Alltag meistern. Das, was für 
jede Beziehung gilt, hilft auch im 
Umgang in unserer Gesellschaft. 
Daher wünsche ich mir, dass wir in 
diesem Jahr anstatt spaltenden Pa-
rolen zuzuhören viel mehr liebevol-
le Umarmungen wagen. Gehen wir 
aufeinander zu, auch wenn wir an-
derer Meinung sind. Lassen wir Lie-
be regnen über all dort, wo Hass 
gesät wird. 
 
Ihr Pfarrer Janosz König 

Spendenkonto 
Wenn Sie unsere Arbeit in Langenhain und Vierbach unterstützen möch-
ten, freuen wir uns über eine Spende: 
 

Kirchenkreisamt Werra-Meißner, IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00 
 
Bitte beim Verwendungszweck immer den jeweiligen Ort Langenhain/
Vierbach angeben und nach Wunsch auch einen konkreten Zweck: Ge-
meindebrief, Konfirmandenarbeit, Seniorenarbeit etc., damit die Spende 
korrekt verbucht werden kann. Vorab vielen Dank für Ihre Unterstüzung. 
 
Darüber hinaus gibt es nun auch die Möglichkeit, online zu spenden: 
 

  Spenden für die Anschaffung eines Keyboards für die Fried-
  hofshalle und OpenAir-Gottesdienste in Langenhain 
 
  Spenden für die Erneuerung der Toiletten im Gemeinderaum 
  in Vierbach 

Kontakt 

Regionales Kirchenbüro 
Verwaltungsassistentinnen Theresa Grebenstein und Annette Zeidler  
Ev. Gemeindehaus Reichensachsen 
Steinweg 60 
37287 Wehretal 
Tel.: 05651 9526099 
E-Mail: kirchenbuero.reichensachsen@ekkw.de 
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Gottes Liebe weitergeben 
Gebet 
Gott, du große Liebe: Hier bin ich. 
Mit meiner kleinen Liebe. Mit mei-
ner manchmal großen Angst. Mit 
all meinem Halb und Halb. Hier bin 
ich. Mach meine Liebe größer als 
meine Angst. 
 

Gott, du große Liebe: Hier sind wir. 
Mit unserer Sehnsucht nach Liebe 
und nach Gerechtigkeit. Hier sind 
wir, deine Menschenkinder. Die in 
Sicherheit und Frieden. Und die in 
Krieg und Gefahr. 
Deine Menschenkinder auf der 
Flucht, in der Wüste, auf Booten. 
Und die in Häusern und Gärten. 
Wir sind doch eins. Eine Mensch-
heit. 
 

Gib uns Mut, Gott. Mach uns stark. 
Hilf uns, das Richtige zu tun. Es mit 
Liebe zu tun. 
 

Ja, Gott, lass deine große Liebe ge-
schehen durch uns. Durch alles, 
was wir tun: Suppe kochen, Ge-
dichte schreiben, einander trösten 
und retten. Durch alles, was wir 
tun: Schiffe schicken, Geld teilen, 
mehr vom Leben erwarten als den 
Tod. 
Alles, was wir tun, geschehe in Lie-
be. Darum bitten wir dich. Amen. 

Birgit Mattausch 

Im Juni 2019 endete der Evangeli-
sche Kirchentag mit den prägnan-
ten Worten „Man lässt keine Men-
schen ertrinken. Punkt.“ Eine Reso-
lution der Teilnehmer hatte die 
EKD aufgefordert, mit einer eige-
nen Rettungsmission ein Zeichen 
zu setzen. Die EKD-Synode befür-
wortete die Initiative, ein Schiff zur 
Seenotrettung ins Mittelmeer zu 
entsenden. Im November 2019 
gründete sich United4Rescue – Ge-
meinsam Retten e.V., um diesen 
Auftrag zu erfüllen und Spenden 
für die Finanzierung des Schiffes zu 
sammeln. United4Rescue ist also 
ein unabhängiger Verein und ge-
hört nicht zur Kirche. Der Verein 
wurde aber von Menschen aus der 
evangelischen Kirche initiiert und 
gegründet. Entsprechend gibt es 
viele Unterstützer aus dem kirchli-
chen Raum. United4Rescue ist ein 
gemeinnütziger, unabhängiger Ver-
ein, der die zivile Seenotrettung im 
Mittelmeer unterstützt und hilft, 
Leben zu retten. Dank zahlreicher 
Spenden konnten bereits zwei 
Rettungsschiffe in den Einsatz ge-
bracht und Rettungseinsätze er-
möglicht. Vielen hundert Men-
schen wurde so das Leben ge-
rettet. Zugleich ist United4Rescue 

ein breites Bündnis hunderter Or-
ganisationen, die die Überzeugung 
eint, dass man keine Menschen 
ertrinken lässt. Das Bündnis setzt 
sich öffentlich für Seenotrettung 
und sichere Fluchtwege ein. 
 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Lie-
be.“ (1. Korinther 16,14) 
 
Die Losung für das Jahr 2024 for-
dert zu konkreten Taten auf. Als 
Christen ist es unser Auftrag, Men-
schen in Notlagen beizustehen. 
United4Rescue ist eine Initiative 
von vielen, die von Menschen vo-
ran getrieben wird, denen Gottes 
Botschaft ein Herzensanliegen ist. 
Auch bei uns in der Region ist das 
so. Bei der Tafel in Eschwege enga-
gieren sich viele Menschen ehren-
amtlich. Sie helfen dadurch ande-
ren, die nicht genug Geld haben, 
um über die Runden zu kommen.  
 
Mögen auch wir daher im Großen 
und Kleinen dafür sorgen, dass die 
Liebe das entscheidende Kriterium 
unseres Denkens und Handelns 
sein wird und wir einander in und 
mit Liebe begegnen — unabhängig 
von Religion und Herkunft. 
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Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Konfirmandenunterricht 
In diesem Jahr startet kein neuer 
Konfirmandenjahrgang. Laut unse-
rem kirchlichen Meldewesen gibt 
es nur wenige Jugendliche, die zur 
Konfirmation im nächsten Jahr 14 
Jahre alt wären. Diese Jugendli-
chen werden schon in diesem Jahr 
konfirmiert.  
Falls es dennoch Kinder gibt, die im 
Jahr 2025 konfirmiert werden 
möchten, mögen sich diese bei 
Pfarrer König melden. 
Der nächste Konfirmandenjahr-
gang startet Anfang Mai 2025. Die 
Jugendlichen werden dazu schrift-
lich eingeladen. 
 
 
Alter Friedhof in Langenhain 
Am Freiwilligentag im September 
des letzten Jahres räumten viele 
fleißiger Helfer den alten Friedhof 
oberhalb der Kirche in Langenhain 
ab. Die letzte Beerdigung fand dort 
Mitte der 1980er Jahre statt. Die 
Ruhefrist der einzelnen Grab-
stätten ist schon länger abgelau-
fen. Da bei den vorhandenen Grä-
bern nur entfernte Verwandte er-
mittelt werden konnten, entschloss 
sich der Friedhofsausschuss, die 
Gräber auf Kosten der Friedhofkas-
se zu räumen, da die Kosten für die 
Pflege des Friedhofes nicht mehr 

verhältnismäßig waren. 
Das letzte vorhandene Kriegsgrab 
wurde durch die Angehörigen auf 
den neuen Friedhof umgesetzt. 
Mittlerweile sind die Flurstücke des 
alten Friedhofes als solche entwid-
met und gehen zurück an die politi-
sche Gemeinde, die von nun an als 
Eigentümerin frei über die weitere 
Verwendung entscheiden kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alter Friedhof in Vierbach 
Auf dem alten Friedhof in Vierbach 
im Finkenweg bestehen noch Ru-
hefristen einzelner Grabstätten bis 
2034. Bis dahin bleibt der Friedhof 
in seiner Form bestehen. Jedoch 
wird nur noch der obere Teil ge-
mäht. Der untere Teil soll als 
„wilde Wiese“ einen besonderen 
Schutzraum für Tiere bieten. 

Neuer Friedhof in Vierbach 
Auf dem neuen Friedhof in Vier-
bach wurde durch die tatkräftige 
Unterstützung von Ernst Bürger 
der Zaun zwischen beiden Fried-
hofsteilen entfernt.  
Zudem entschloss sich der Fried-
hofsausschuss schweren Herzens, 
die Sammlung von Müll auf dem 
Friedhof einzustellen. Die Vermi-
schung der Grünabfälle mit Kranz-
resten, Blumentöpfen aus Plastik 
und weiteren Fremdstoffen führte 
zu immer hören Entsorgungskos-
ten. Da die Mülltrennung auch 
nach Aufforderung nicht funktio-
nierte, ist das Entsorgen jeglicher 
Abfälle auf dem Friedhof nun un-
tersagt. 
Der Friedhofsausschuss ist darum 
bemüht, die Kosten für die Be-
stattungen so gering wie möglich 
zu halten, damit bei einem Sterbe-
fall eine würdige Grabstätte für 
jeden finanzierbar ist. Damit dies 
auch weiterhin so bleibt, bitten wir 
um Verständnis, dass die Sammel-
plätze für den Müll nun geschlos-
sen sind. Die Angehörigen werden 
gebeten, ihre Abfälle zu Hause ent-
sorgen. 
 

Die Friedhofsordnungen und die 
Gebührenordnungen können über 
die Homepage der Gemeinde ab-
gerufen werden: www.wehretal.de 
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Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Weltgebetstag 
„…durch das Band des Friedens“, 
so ist der Gottesdienst zum Welt-
gebetstag 2024 überschrieben. Die 
Gottesdienstordnung stammt aus 
Palästina und greift den zentralen 
biblischen Text aus dem Brief an 
die Gemeinde in Ephesus auf: „Der 
Frieden ist das Band, das euch alle 
zusammenhält.“ (Eph 4,3) 
Rund um den Globus beten am ers-
ten Freitag im März 2024 Frauen, 
Männer, Kinder und Jugendliche in 
den Gottesdiensten sehnsuchts- 
und hoffnungsvoll darum, dass 
Frieden weltweit und auch in Pa-
lästina keine Utopie bleibt, son-
dern Wirklichkeit wird und in ih-
rem Alltag Einzug hält. In unserem 
gemeinsamen Gebet hoffen wir 
darauf, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Errei-
chung des Friedens getan wird. 
Auch wenn es angesichts der aktu-
ellen politischen Lage schwerfällt, 
halten wir Christinnen an der Hoff-
nung fest, dass „…durch das Band 
des Friedens“ eine gute Lösung für 
alle Menschen in Palästina gefun-
den werden kann, wo der Nahost-
konflikt und die militärische Besat-
zung das Leben der Menschen seit 
langem prägen. 

Das Weltgebetstagsteam freut sich am 1. März  
auf viele Gottesdienstbesucher. 

Digitale Spenden und Kollekten 
Seitens der Landeskirche wird das 
Kollektenwesen ab 1. Januar 2024 
digitalisiert. Die Übermittlung der 
gesammelten Spenden erfolgt digi-
tal an das Kirchenkreisamt. 
Schon im letzten Jahr haben wir als 
Kirchengemeinden angefangen, 
online Spenden zu sammeln. Dafür 
haben wir verschiedene QR-Codes 
erstellt, die einfach mit dem Smart-
phon gescannt werden können. 
Mit nur wenigen Klicks ist die 
Spende für die Kirchengemeinde 
erledigt. Natürlich ist auch weiter-
hin eine Spende per Überweisungs-
träger  möglich. Die Bankverbin-
dung findet sich dazu auf der zwei-
ten Seite des Gemeindebriefes. 
 
Warum fragt die Kirchengemeinde 
nach Spenden? Sie bekommt doch 
Kirchensteuern! Es ist richtig: Wir 
bekommen als Kirchengemeinde 
Kirchensteuern. Die Kirchensteuer 
trägt am stärksten dazu bei, kirchli-
che Arbeit zu finanzieren. Dank der 
Kirchensteuer können wir verlässli-
che Dienste anbieten, die vielen 
Menschen zugutekommen. Dazu 
zählen Aktivitäten (von Gottes-
dienst bis Kirchenmusik) ebenso 
wie soziale Aufgaben (Seelsorge, 
Pflege, Erziehung, Jugendarbeit, 

QR-Code zur Kirchengruppe bei 
WhatsApp. 

Bildung etc.). Auch die Pfarrerin-
nen und Pfarrer werden aus der 
Kirchensteuer bezahlt. Aber: Die 
Kirchensteuer sichert vor allem die 
„Grundversorgung“. Sie reicht je-
doch nicht aus, um alle Projekte 
(vollständig) zu finanzieren. Beson-
dere Vorhaben, die uns allen sehr 
am Herzen liegen, können wir nur 
dank Spenden umsetzen. Mit Ihrer 
Spende sorgen Sie quasi für die 
Kerzen auf der Torte. Mehr über 
die Kirchensteuer und die kirchli-
chen Finanzen erfahren Sie auf 
www.kirchensteuer-wirkt.de  
 
Gottesdienstzeiten im Internet 
Über die Homepage des Kirchen-
kreises ist es nun auch möglich, die 
aktuellen Gottesdienstzeiten digital 
abzurufen:  
 
www.kirchenkreis-werra-
meissner.de 



 6                      

Termine und Veranstaltungen 

Lichtergottesdienst  
für Klein und Groß 
 
Samstag, 06.01.2024, 16.00 Uhr, 
Kirche Vierbach 
 
Gemeinsam gehen wir mit den Stern-
deutern auf den Weg zur Krippe. Hin-
terher gemütliches Beisammensein im 
Gemeinderaum. 
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Freude und Leid 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
und wünschen Gottes reichen 
Segen: 
 
Langenhain 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Vierbach 
 

 
 

 
 

 

Getauft wurden 
 
in Vierbach 
 

 
 

 
Kirchlich bestattet wurden 
 
in Langenhain 
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in Vierbach 
 

 
 
 

Gruppen und Kreise 
 
Konfirmandenunterricht 
in der Regel jeden Dienstagnach-
mittag um 16.00 Uhr in der Arche 
Noah 

Frauenkreis Vierbach 
(letzter Mittwoch im Monat im Ge-
meinderaum neben der Kirche) 
 

31.01., 15.00 Uhr 
28.02., 15.00 Uhr 
27.03., 15.00 Uhr 
24.04., 15.00 Uhr 
 
Frauenkreis Langenhain 
(letzter Donnerstag im Monat in 
der Arche Noah) 
 

25.01., 15.00 Uhr 
29.02., 15.00 Uhr 
21.03., 15,00 Uhr 
25.04., 15.00 Uhr  
 
Singkreis 
(alle 14 Tage freitags um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Oetmanns-
hausen) 
 
Mittagstisch 
jeden Mittwoch ab 11.30 Uhr in 
der Arche Noah in Langenhain 
 
Anmeldung bei der Häuslichen 
Krankenpflege: Tel.: 05651 94040 

Mieter gesucht für das Dachge-
schoss der Arche Noah 
Die Kirchengemeinde Langenhain 
sucht für das Dachgeschoss der 
Arche einen Mieter, der die Räum-
lichkeiten als Büro etc. nutzen 
möchte. Das Dachgeschoss hat ei-
nen eigenen Eingang und ist vom 
restlichen Gemeindehaus räumlich 
getrennt. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Janosz König: 
06627 9150065. 

Rasenmähen in Langenhain 
Für das Rasenmähen und die Pfle-
ge der Außenanlagen an der Kirche 
und an der Arche Noah sucht die 
Kirchengemeinde Langenhain je-
manden, der die Flächen regelmä-
ßig mähen kann. Für diese Tätigkei-
ten wird eine Aufwandsentschädi-
gung gezahlt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Janosz König: 06627 
9150065. 



 

Gottesdienste 
Datum  Langenhain Vierbach 

06.01.2024 Samstag 
Epiphanias 

16.00 Uhr Lichtergottesdienst für Klein und Groß in der Ev. Kirche Vier-
bach, danach gemütliches Beisammensein im Gemeinderaum König, Zindl. 

07.01.2024 1. So. n. Epiphanias  

14.01.2024 2. So. n. Epiphanias 9.30 Uhr Arche König, John-Ullrich 11.00 Uhr Gemeinderaum Kö., Doll. 

21.01.2024 3. So. n. Epiphanias   

28.01.2024 Letzter So. n. 
Epiphanias 

11.00 Uhr Arche - die Krippenspiel-
kinder dürfen gerne mit ihren Kostü-
men kommen König, Müller-Brandl 

9.30 Uhr Gemeinderaum—die Krip-
penspielkinder dürfen gerne mit 
ihren Kostümen kommen Kön., Dill. 

04.02.2024 Sexagesimae   

11.02.2024 Estomihi 17.30 Uhr Maskengottesdienst in der 
Arche, wer mag, darf verkleidet kom-
men König, Strohmeyer 

19.00 Uhr Maskengottesdienst im 
Gemeinderaum, wer mag, darf ver-
kleidet kommen König, Kloss-Stöber 

18.02.2024 Invokavit   

25.02.2024 Reminiszere 9.30 Uhr Arche König, Wolf 11.00 Uhr Gemeinderaum Kö., Pol. 

01.03.2024 Freitag 
Weltgebetstag 

18.00 Uhr Arche Noah Langenhain, Weltgebetstagsteam 

03.03.2024 Okuli  

10.03.2024 Lätare 11.00 Uhr Arche König, Buschbaum 9.30 Uhr Gemeinderaum Kö., Zind. 

17.03.2024 Judika 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden —  
Kirche Oetmannshausen 

24.03.2024 Palmarum 10.00 Uhr Arche König, John-Ullrich 11.00 Uhr Gemeinderaum Kö., Dill. 

28.03.2024 Gründonnerstag 18.30 Uhr Tischabendmahl im Gemeinderaum in Vierbach König, Dollinger 

29.03.2024 Karfreitag 9.30 Uhr König, Müller-Brandl 11.00 Uhr König, Kloss-Stöber 

31.03.2024 Ostersonntag 5.30 Uhr Osternacht in Langenhain, anschl. Osterfrühstück König, Stroh. 
9.30 Uhr mit Abendmahl in Vierbach König, Marth 

01.04.2024 Ostermontag 11.00 Uhr mit Abendmahl 

König, Wolf 

 

07.04.2024 Quasimodogeniti   

14.04.2024 Miserikordias  
Domini 

10.00 Uhr Konfirmation in Langenhain König, Buschbaum 

21.04.2024 Jubilate 9.30 Uhr König, John-Ullrich 11.00 Uhr König, Polzer 

28.04.2024 Kantate   

05.05.2024 Rogate 11.00 Uhr Sirenenplatz 
König, Müller-Brandl 

10.00 Uhr Rastplatz Brausmühle 
König, Zindler 


